
129Besprechungen
vergangene Jahrzehnt hat förmlich ıne das Haupt Maria Stuarts, iın Whitehall
Albert-Literatur geschafien. (Eineknappe das ihres Enkels, Karls I: Karl
Bibliographie tindet ıch nde des ommt, a  (9) 88 geht wieder in die
Buches.) In der deutschen Wissenschait Verbannung, die männlichen Erben Vver-
hat endlıch den gebührenden atz zehren iıch in vergeblichen Heimkehr-
erobert. Im Bewußtsein des deuitischen hoffnungen, der letzte stirbt als Kar-
Volkes kelafit die Lücke aber noch, un!' dinal 1in Rom (1807), während 1ne we1
deshalb ist die nNneUES Schrift begrüßen. liche Lıinie ZU'  z Herrschaft kam Stuart-
Wınterswyl hat wirklıch in diesem Le- abstammung half der heute regierenden
ben Alberts, des großen, heilıgen u t- Familie einst aut den ron (1714) Miıt-

fühlend, 1ın verhaltenem Pathos, aberdie bisherigen Ergebnisse 1n
eindringliıch knapper, volksnaher und doch wiıeder nüchtern (eine echt eNS-
formschoöoner Sprache zusammengefaßt. lische Biographie), erzählt die Vertfas-

Wertvolle Kapitel ınd die ber Al- serın den wechselvollen Weg der Ha-
mıilıe, bedacht VOT allem aut die Zeich-berts geistesgeschichtliche "TCat („Die

ogroße ‘Lat ın geschichtlicher Wende‘‘ nNnung der persönlichen Schicksale iıhrer
„Erforscher und euter der Natur‘“‘ Helden. Wenn S1e auch überspitzt meınt,
„Weltweiser und Gottesgelehrter‘‘). Eın daß kein anderes Haus geliebt wurde

5), sucht sS1e doch einseitige Loyalı-Dbesonderer Vorzug des Buches ind dıe
tat vermeijden un nenn uch dieschlagenden un otft überraschenden

Formulierungen &s  ber wichtige Probleme Schwächen der Stuarts (vgl Marıa Stu-
des mittelalterlichen Geisteslebens. Aus art 7 : den Entschuldigungen kannn

inan nicht immer zustimmen), Sie be-dem Kapitel &r  ber den „Erforscher und
euter der Natur“ wırd klar, daß A tont miıt Recht, daß die Religion die
bert einer entscheidenden Stelle der (besser: eine) Hauptursache der schwe-
mittelalterlichen Geistesgeschichte steht L  } Prüfungen des Hauses WAafrl, aber

eNS dazu gehört das Ringen mit denEr ZU: Begıinn einer Eın-
heıit vo  e} Glauben un Wissen, VO T'heo- Freiheitsforderungen des Volkes (hier
logie un Naturwissenschait werden ware ıne tiefere Beachtung des UuUrvo-

können. Leider blieb der Ausbau der päischen Gesamtproblems wünschen).
Die Stuarts verloren den Kamp(f1, we1lNaturwissenschaften lıiegen und einer

späteren theologiefeindlıchen eıt VOTLI - ihre absolutistischen Neigungen (Scott
behalten Auch ist es schade, daß 1m lehnt S1e ab) 1m Land der Freiheit reak-
Ausbau der mittelalterlichen Geistes- tı1onär, nıcht fortschrittlich wirkten:;: S1e

besaßen zudem nicht die kühle Kon-wissenschafit das ©  © Element,
die Vertiefiung 1n die Natur un! 1n die SCqUECNZ der "Ludors; anderseits (wie
menschliche Seele, nicht stärker ZUrXx aus Scott entnehmen ann

Sie wohl impulsıv (keltisch-romanı!ı-Geltung kam Winterswyl erwirbt sich
ein Verdienst mi1t seinem Buch, wenn sches [vgl Eheschließungen| Erbteil?),

dem deutschen Volk in lbert ine in dıe Ruhe konstitutionellen Gentle-
Zukunftsmöglichkeit aufzeigt, 99  16 —- mankönigtums asscCn. Das Welt-

reich ist uUS ihren Eigenschaften nichtgleich ıne christliche und ıne deutsche
ist‘. Und WIT hoffen mıiıt dem Vertfasser, gewachsen, aber ihre seelische nEmp_
daß das Vermächtnis des großen Deut- findsamkeıt‘“‘ lıeß wohl die Mehrzahl Vo

schen aus unserem schicksalhatiften Mit- ıhnen offen jener uch VOo  } Scott
telalter bei „den Hoffnungen tür die achtungsvoll genannten Glaubensbereıit-
kommende Weltstunde steht, deren schait, die einzigartig 1n Jakob her-

Entscheidung Deutschland rıngen vortrat, dem Manne, der „dre1 König-
reiche für iıne Messe*® gab. 352hat‘‘ II Strobel S. J.
wırd seine taktısche Unklugheıit betont,

Dıe Stuarts Von Kva Scott. 89 aber s  ber uUurz oder lang das
Problem: katholischer König 1im prote-(525 S., x bbild., Dokumente,

Stammtaf{el) München 19306, Callwey stantischen Land, doch ZULC Konsequenz
8.50; geb Jakobs gezwungteN. Zu begrüßen waäre

Angabe des Wichtigsten Quellen un
Charme, Glanz und e1d umwittern

den Namen Stuart: Unglück zeichnet Literatur SOWI1e eın Sachregister.
Kölmel.die ersten Stuarts, iın Fotheringhay fällt


